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üit dem vorliegenden Bericht wird eine Ver-
öffentlichungsreihe des Statistischen Bundes-

amtes fortgesetzt, in der regelmäßig Ergeb-

nisseder neuen Be s chä f t i g t e n -
s t a t i s t i k dargestellt werden. In
vierteljährlichem Abstand werden Ergebnisse

über die sozialversicherungspflichtig be-

schäftigten Arbeitnehmer (Arbeiter, Ange-

stellte und Auszubildende) - daq sind etwa

75 t aller Erwerbstätigen - insbesondere in
tiefer wirtschaftsfachlicher und in regiona-
Ier Gliederung jeweils für das Quartalsende
bereitgestellt. Zusätzlich erscheint einmal
jährlich - jeweils zum Auswertungsstichtag
30. Juni - ein Bericht mit ausführlichen Er-
gebnissen zur Struktur der sozialversiche-
rungspfl ichtig beschäftigten Arbeitnehmer
nach demographischen und erwerbsstatisti-
schen lilerkmalen wie berufliche Tätigkeit,
beruflicher Ausbildungsabschluß und Stellung
inr Beruf. Diese Veröffentlichung wird in Kür-
ze auch um Jahreszeitraumdaten über Entgelte
und Beschäftigungszeiten ergänzt werden. Mit
der Bereitstellung dieser Ergebnisse ent-
spricht das Statistische Bundesamt dem ihm

vom Bundesminister.ium für Arbeit und Sozial-
ordnung erteilten Auftrag, sich neben der

Bundesanstalt für Arbeit auch an der Aufbe-
reitung und Auswertung der im integrierten
Meldeverfahren zur Sozialversicherung anfal-
lenden Daten zu beteiligen.

Um eine optimale Auswertüng des Datenmate-

rials zu erreiehen, wurde für die Auswertung

und Veröffentlichung von Ergebnissen der

Beschäftigtenstatistik zwischen der Bundes-

anstalt für Arbeit und der amtlichen Stati-
stik eine Arbeitsteilung vereinbart, die
den unterschiedlichen Auswertungsinteressen
gerecht wird, Besonderer Erwähnung bedarf
hier insbesondere die unterschiedtiche par-

stellung von Ergebnissen hinsichtlich ihrer
wirtschaftsfachlichen und regionalen Gliede-
rung. fm Bereich der amtlichen Statistik er-
folgt clie Darstellung von Ergebnissen wirt-
schaftsfachlich nach einer in der amtlichen
Statistik verwendeten Wirtschaftszweigsyste-
matik und in bezug auf die regionale Gliede-
rung ist sie auf die Gliederung nach admini-
strativen und - soweit die Arbeitsverwaltung
nicht betreffend - nichtadministrativen ce-
bietseinheiien abgestellt. Dadurch ist eine
weitgehende Koordinie.rung mit anderen Er-
werbstätigkeitsstatistiken möglich.

Im Bereich der amtlichen Statistik werden

vom Statistischen Bundesamt und den Stati-
stischen Landesämtern Auswertungen verschie-
dener Art vorgenommen. Die Veröffentli-
chungen des Statistischen Bundesamtes bezie-
hen sich insbesondere auf die Darstellung
von sachlich tief gegliederten Bundesergeb-

nissen und zusammengefaßten Ergebnissen für
Länder, Regierungsbezirke und nichtadmini-
nistrativen Raumeinheiten, die nach einheit-
lichen Kriterien auf Bundesebene abgegrenzt
werden. Die Statistischen Landesämter veröf-
fentlichen insbesondere regional tief geglie-
derte Ergebnisse bis auf die Ebene der Kreise
und Gemeinden.

Vorbemerkung
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Irtethodische Er I äuterulge4

1 Grundlagen und Inhalt der Beschäftigten-
statist ik

1.1 Einführung

üit Wirkung vom 1. Januar 1973 ist das neue
integrierte Meldeverfahren zur Sozialversiche-
rung (gesetzliche Kranken- und Rentenversiche-
rung) und zur Bundesanstalt für Arbeit (Ar-
beitslosenversicherung) eingeführt und darnit
die rkiglichkeit zum Aufbau einer neuen Be-
schäftigtenstatistik geschaffen worden. Dieses
Verfahren verlangt von den Arbeitgebern für
alle sozialversicherungspflichtig beschäftig-
ten Arbeitnehmer eine einheitliche Lieferung
von lleldungen über demographische, wirt-
schaftliche und sozialversicherungsrechtli-
che Tatbestände der Versicherten. Datener-
fassung, -speicherung und -verarbeitung
können nunmehr unter Einsatz von elektroni-
schen Datenverarbeitungsanlagen erfolgen.
Diese Umstellung eröffnete die llöglichkeit,
die im Rahmen des !,tetdeverfahrens anfallenden
Meldebelege auch sekundärstatistisch auszuwer-
ten. Die kurzfristigen Informationen sollen der
Iaufenden Arbeitsmarkt- und Konjunkturbeobach-
tung dienen. Von Bedeutung sind hierfür in
erster Linie Angaben über Beschäftigte in wirt-
schaftssystematischer und regionaler Gliede-
rung. Jahresangaben werden für Strukturunter-
suchungen und zur Analyse der Arbeitsmarktent-
wicklung benötigt. sie enthalten neben den
kurzfristigen Informationen auch Angaben über
Beschäftigungszeiten und Entgelte. Die gesetz-
liche Grundlage zur Durchführung der Beschäf-
tigtenstatistik bildet das Arbeitsförderungs-
gesetz (AFG) vom 25. Juni 1969. Danach hat
die Bundesanstalt für Arbeit Umfang und Art
der Beschäftigung sowie Lage und Entwicklung
des Arbeitsmarktes, der Berufe und der be-
ruflichen Bildungsmöglichkeiten im allgenei-
nen und in den einzelnen Wirtschaftszweigen
und Wirtschaftsgebieten auch nach der sozia-
1en Struktur zu beobachten, zu untersuchen und
für die Durchführung der Aufgaben der Bundes-
anstalt auszulrerten (Arbeitsmarkt- und Berufs-
rufsforschung). AIs Ergänzung dazu haben das
Statistische Bundesamt und die statist,ischen
Landesämter vor allem die Aufgabe, die für
allgemeine Zwecke wichtigen Tabellen aufzu-
stellen und sie mit den B e s c h ä f -
tigten- und Entgeltan-
g a'b e n a u s a n d e r e n Q u e I -
len zv koordinieren.

1.2 Das U4Cesyqtl4 i4 der Sozialversichqgung

l:2:1-!gs!geE!:eEtls!!rge Li'!'i

Auskunftspflichtige sind die Arbeitgeber. Sie
müssen an die Träger der gesetzlichen Kranken-
und Rentenversicherungen sowie an die Bundes-
anstalt für Arbeit tleldungen verschiedenen In-
halts erstatten über die in ihren Betrieben
sozialversicherungspflichtig beschäftigten Ar-
beitnehmer. t{eldepflichten, Form, Inhalt und
Fristen für die Ueldungen an die Itäger der
Sozialversicherung und die. Bundesanstalt für
Arbeit sind in der Datenerfassungs-Verord-
nung (DEVO)l) brr. in der Datenübermitt-
Iungs-verordnung (oÜVo)2) gesetzlich gere-
gelE.

Nach der DEVO (§ 2) sind von den Arbeitgebern
Meldungen zu erstatten für alle Arbeitnehmer
einschl. der zu ihrer Berufsausbildung Be-
schäftigten, die krankenversicherungspflich-
tig, rentenversicherungspflichtig oder bei-
tragspflichtig nach dem Arbeitsförderungsge-
setz sind oder für die Beitragsanteile zu den
gesetzlichen Rentenversicherungen zu entrich-
ten sind, kurz, über alle in ihrem Betrieb
sozialversicherungspfl ichtig Beschäfti9ten.
Aus dieser Abgrenzung heraus ergibt sich,
daß in der Beschäftigtenstatistik i.d. Regel
a1le Arbeiter und Angestellten (einschl. der
Beschäftigten in beruflicher Ausbildungl, zu-
sanrmen rd. 75 t aller Erwerbstätigen, erfaßt
rrerden. Unbörücksichtigt bleiben Beamte, Selb-
ständige und ltlithelfende Familienangehörige
und alle geringfü9ig beschäftigten Arbeitneh-
mer, die nur eine sogenannte Nebenbeschäfti-
gung oder Nebentätigkeit ausüben und nicht der
Sozialversicherungspflicht unterliegen (siehe
Abschnitt 2 ) .

1 ) Verordnung über die Erfassung von Daten
für die Träger der Sozialversicherung und
für die Bundesanstalt für Arbeit (Datener-
fassungs-verordnung - DEVO-) von 24;11.1972
(BGBI. I, S. 2159) bzw. 2. DEVO vom
29.5.1980 (BGBI. r, S.593).

2) Verordnung über die Datenübernittlung auf
maschinell verwertbaren Datenträgern im Be-
reich der Sozialversicherung und der Bun-
desanstalt für--Arbeit (Datenübermittlungs-
Verordnung - DÜvO-) vom 18.12.1972 (BGBI. I,
s. 2482) bzw. 2. DÜvO vom 29.5.1980 (BGBI.
r, s. 615).

! z? ] -9tiz9! e E - Ee E s-e ! e ! Er s I e
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I . 2.3 Art 9er-üeI9ssee
Das neue Verfahren verlangt von den Arbeit-
gebern für aIIe sozialversicherungspflich-
tig Beschäftigten in einheitlicher Form im
wesentlichen folgende ltleldungen :

eine Anmeldung bei
- Aufnahme einer sozialversicherungs-

pf I ichtigen Be schäftigu ng
- Übergang aus einer anderen Beitrags-

gruppe oder Kasse

eine Abmeldung bei
- Ende einer sozialversicherungspflich-tigen Beschäftigung
- Übergang in eine andere Beitrags-

gruppe oder Kagse

dungen werden die für die Arbeitsverwaltung
relevanten Daten an die Bundesanstalt für Ar-
beit zur Speicherung und Auswertung übermit-
telt. Anonymisierte Auszüge aus diesen Daten-
sätzen werden für statistische Zwecke dem
Statistischen Bundesamt zur Verfügung ge-
steIlt.

!"2.!-ErheEslrrctselEEeIc

Der Inhalt der Beschäftigtenstatistik Iäßt
sich am besten durch die in den im Statisti-
schen Bundesamt auswertbaren ltt e r k m a I e
beschreiben. Ein TeiI der für die Statistik
relevanten Tatbestände wird aus der Versiche-
rungsnummer abgeleitet; darüber hinaus wird
der Wirtschaftszweig und der Arbeitsort aus
der Betriebsdatel bzw. Ortsdatei entnommen.
Bis auf die Tatbestände "beitragspflichtiges
Bruttoarbeitsentgelt" sowie oEnde der Be-
schäftigung", die nur in der Abmeldung, Un-
terbrechungsmeldung und Jahresmeldung ent-
halten sind, und der Staatsangehörigkeit, die
nur aus den Anmeldungen entnommen werden,
sind alle Tatbestände in allen Versicherungs-
nachweisön enthalten. In diesem Heft werden
Ergebnisse des sogenannten Stichtagsmaterials
der Beschäftigtenstatistik dargestellt. Die
Ergebnisse des sogenarlnten Jahreszeitraum-
materials der Beschäftigtenstatistik enthal-
ten neben den Merkmalen des Stichtagsmate-
rials auch die ltlerkmale Bruttoarbeitsentgelt
sowie Beginn und Ende der Beschäftigung bzw.
Be schäftigtendaue r.

äushrertbare Merkmale der Beschäftigten-
stat istik:

1 ) llerkmale des S ti chtagsmaterials
Träger der Rentenversicherung
Gebu rts jahr,/Alters j ahr
Geschlecht
hli rtschaftszweig
Arbe itso rt
Ausgeübte Tätigkeit (Beruf )

Stellung im Beruf
Ausbildung
Staatsangehör igkeit

2 ) zusätzliche Merkmale des Jahreszeitraum-

eine Jahresmeldung füralle Beschäftigten, die am Jahresendein ei nem soz ialvers icherungspf Iichtigen
Beschäf tigu ngsverhältnis standen

eine Unterbrechnungs-
m e I d u n g für die Beschäftigten, diez.B. wegen Ableistung des Wehr- oder Zi-vildienstes oder wegen Krankheit ihre
Beschäftigung ohne Kündigung des Arbeits-
verhältnisseg unterbrochen haben.

Bei den Meldungen handelt es sich im einzel-
nen um:

- die Beitragsgruppe, die Beschäftigungs-
dauer sowie des Entgelts gegenüber den
Trägern der gesetzlichen Rentenversiche-
rung

- die An- und Abnreldungen bei den Trägern
de r Krankenve rsicherung

- die Anzeigen der Einstellung und Entlas-
sung gegenüber dem Arbeitsamt.

Seit Inkrafttreten der 2. Datenerfassungs-Ver-
ordnung (2. DEVO) wärden Anmeldungen, Abnel-
dungen, Unterbrechungsmeldungen sowie Jahres-
meldungen für Arbeiter und Angestellte auf
e inheit lichen Me ldebelegen (Versicherungsnach-
weisen) vorgenommen. Anmeldungen auf DEVO-
Belegen müssen nach spätestens zwei wochen,
die Abmeldungen innerhalb von sechs Wochen
nach der Auflösung, Unterbrechungsmeldungen
innerhalb von zwei wochen nach Ablauf des er-
sten Kalendernonats der Unterbrechung und
Jahresmeldungeh zum 3'l . ttärz des FolgeJahres
abgegeben rrerden. Die Arbeitgeber senden die
Itleldeformulare an die zuständigen Träger der
Krankenkassen. Diese prüfen die üeldungen auf
iornrale und inhaltliche Richtigkeit, nehmen -
falls erforderlich - Korrekturen vor und Iei-
ten die Daten der titeldungen an die DatenstelIe
der Rentenversicherung in Würzburg bzw. an die
Bundesversicherungsanstalt für Angestellte
weiter. Nach einer weiteren prüfung der üeI-

materials
Beginn und Ende der Beschäftigung (bzw.
Beschäftigungsdauer )

Beit ragspf lichtiges Br uttoarbeitsentgelt

Die Bundesanstalt für Arbeit (BA) führt für
jeden Versicherten unter seiner Versiche-
rungsnummer ein sog. V e r s i c h e r -
t e n k o n t o, auf dem alle Meldungen
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zu der jeweiligen Versicherungsnummer (mit
allen auswertbaren Dlerkmalen aus den Ver-
sicherungsnachweisen) in chronologischer Rei-
henfolge nach den Wirksamkeitsdatum gespei-
chert werden. Diese V e r s i c h e r -
t e n d a t e i ist die crundlage aller
Auszählungen. In der Versichertendatei ist
die Versicherungsnunner das Identif ikations-
nerkmal für den Versicherten. Sie ist zwöIf-
stellig und beinhaltet u.a. das ceburtsda€um
und das Geschlecht des Versicherten.
Die BA hat zur Ergänzung der aus dem neuen
tteldeverfahren zur Sozialversicherung gewon-
nenen Daten für ctie Beschäftigt,enstatiatik
ferner eine - auf den Daten der Arbeitsstät-
tenzählung 1970 basierende - B e t r i e b s -
d a t e i aufgebaut. Sie hat zu diesem Zweck
an jeden Betrieb eine B e t r i e b s n u m -
m e r vergeben. (Die Betriebe werden als
örtliche Einheit definiert. Niederlassungen
eines Unternehmens können zu einem Betrieb zu-
sammengefaßt rrerden, sofern sie in derselben
G:eneinde liegen, denselben wirtschaftlichen
Schwerpunkt haben und die [teldungen zur So-
zialversicherung von einer zentralen Stelle
abgegeben werden). Neben der Betriebsnummer
enChäIt. die Betriebsdatei insbesonctere den
Vüirtschaftszweig des Betriebes und einen Post-
ortschlüssel (Zusteltbezirke). Um die Postorte
zu entschlüsseln und auch die amtlichen ce-
meindekennziffern. umzuschlüsseIn, wurde die
O r t s d a t e i eingerichtet. Nur mit Hi1-
fe dieser beiden Dateien der Bundesanstalt für
Arbeit ist die Beschäftigtenstatistik in fach-
licher und regionaler Gliederung - nach dem
Arbeitsort - mög1ich: An jedem Auswertungs-
stichtag erfolgt maschinell eine Abfrage eines
jeden in der Versichertendatei geführten Ver-
sichertenkontos danach, ob der dahinterstehen-
de Versicherte in einem BeschäftigungsverhäIt-
nis steht oder nicht. Die Auflistung aIler
Personen, ciie nach den vorliegenden trleldungen
am Stichtag in einem BeschäftigungsverhäItnis
stehenr in der Gliederung nach persönlichen
und erwerbsstatistischen herkrnalen, stellt die
Grundlage der Beschäftigtenstatistik dar für
die Erstellung der Bestandsergebnisse am

Stichtag. Dieser Ausdruck wird der anrtlichen
Statistik in anonyrnisierter Eorm für Ausrrer-
tungen zur Verfügung gestellt.

2 Definitionen von Begriffen und Merkmalen

soz ialversiche runosofl ichtiq beschäftiqte Ar-
beitnehmer
Arbeitnehmer einschl. der zu ihrer Berufs-
ausbildung Beschäftigten (Auszubildende u.ä. ) r

die krankenversicherungspflichtig, rentenver-
sicherungspflichtig und,/oder beitragspflich-
tig sind zur Bundesanstalt für Arbeit (Ar---
beitslosenversicherung nach dem Arbeitsförde-
rungsgesetz) oder für die von den Arbeitgebern
Beitragsteile zu den gesetzlichen Rentenver-
sicherungen zu entrichten sind. Zu diesern
Personenkreis gehören: Arbeiter, Angestellte
und Auszubildenoe, sofern es sich bei ihrer
Erwerbstätigkeit nicht um eine sogenannte ge-
ringfügige Beschäftigung bzw. geringfü9ige
setbständige Tätigkeit handelt3). ein" solche
ist weder versicherungspflichtig noch bei-
tragspflichtig. Eine Errrerbstätigkeit wird
versicherungsrechtlich dann als eine gering-
fügige Beschäftigung bzw. geringfügige selb-
ständige Tätigkeit bezeichnet4), wenn sie
nur rkurzfristig' ausgeübt oder nur lgering-
fügig entlohnt" wird. Eine Tätigkeit gilt im
Jahr 1986 als:
- kurzfristig 2 r{€IrD sie im Laufe eines ilahres

ihrer Eigenschaft nach oder im voraus
vertraglich auf eine Dauer von höchstens
zwei Monaten oder 50 ArbeitsLage be-
grenzE ist. (Bis 31.12.1978 waren noch
Tätigkeiten versicherungsfrei, die auf
75 Arbeitstage oder 3 l,lonate beschränkt
waren).

- geringfügig entlohnt, wenn sie zrrar lau-
fend oder in regelmäßiger Wiederkehr aus-
geübt wird. die vereinbarte Wochenarbeits-
zeit aber unter 15 Stuncien liegt (bis
31.12.1978 = unter 20 Stunden) und das
Arbeitsentgelt regelmäßig im Monat DI{ 410r-
nicht übersteigt.

In den Jahren 1977 bis 1986 waren folgende
Beschäftigungen mit einem Entgelt bis
einschl . ... DIr{ versicherungsfrei:

ze itraun
Be schä ft ig ung en

au(rerhal b,/ innerhal b
des Bergbaus

1 .1 .1917-30. 6.1977
1 .'t . 197 7 -31 . 12 . 1s77
1. r.197E-31 .12.1984
1 . l. 1 985-31. 12. I 985
1. l.1986-31.12.1986

425
370
390
400
410

525
370
390
400
410

3) Viertes Buch des Sozialgesetzbuches (SGB IV)
vom 23.12.1976 (BGBl. I,S. 3845) - Gemein-
sane Vorschriften für Oie Sozialversiche-
rung -, an 1. Juli 1977 in Kraft getreten,
früher als Nebenbeschäftigung oder Neben-
tätigkeit bezeichnet.

4) Im nachfolgenden vrerden nur die für diese
Veröffentlichung bedeutsamen veraiche-
rungsrechtlichen Bestimmungen dargelegt,oie seit dem Inkrafttreten des Vierten
Buches des Sozialgesetzbuches gelten.
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SEudenten, die einer Beschäftigung nachgehen,
sind dann versicherungsfreir.uenn sie einge-
schrieben sind (Immatrikulationsnachweis) und
bei ihnen das Studium, nicht die Beschäfti-
gung im Vordergrund steht. Wird regelmäßig
- nicht nuf in den Semesterferien - eine Be-
schäftigung von mindestens 20 stunden wöchent-
Iich ausgeübt, so wird vermutet, daß das Stu-
diurn nicht mehr im vordergrund stehen kann.
In diesen Fällen besteht Versicherungspflicht.

wehr- oder Zivildienstleistende gelten dann
aIs sozialversicherungspflichtig Beschäftigte r

wenn sie ihre Dienste aus einem auch weiter-
hin bestehenden BeschäftigungsverhäItnis
heraus angetreten haben und nur wegen des
Wehr- oder zivildienstes kein Entgelt fort-
bezahlt erhalten.

Mehrfachbeschäftigte, die gleichzeitig zwei
oder mehr versicherungspflichtigen Beschäf-
tigungen nachgehen, werden nur nach den
ljlerlmalen der zuletzt aufgenommenen Beschäf-
tigung erfaßt.

Ausländer
AIs Ausländer gelten alle Personen, die nicht
Deutsche im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 des
crundgesetzes (GG) sind. Dazu zählen auch die
Staatenlosen und die Personen mit "ungeklärter
Staatsangehör igkeiti .

Arbeiter/Anq estellte ( zusammengefaßte
GIieCerung )

Die Differenzierung der sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigten Arbeitnehner nach Ar-
beitern und Angestellten erfolgt nach der Zu-
gehörigkeit des Beschäftigten zum jeweiligen
Träger der Rentenversicherung.

VoI I-,/Teil zei tbeschäftigte
Der Unterscheidung der sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigten Arbeitnehner nach
VoIl- und Teilzeitbeschäftigten Iiegen die
von den Arb.eitgebern in den üeldebelegen zu
machenden Angaben über die arbeitsvertraglich
vereinbarte Vtochenarbeitszeit zugrunde, und
zwar in folgender Gliederung:

- Vollbeschäftigt
- Teilzeitbeschäftigt mit einer wochenar-

beitszeit von weniger als 20 Stunden und

- feilzeitbeschäftigt mit einer wochenar-beitszeit von 20 Stunden und mehr, je-
doch nicht vollbeschäftigt.

In der Darstellung der Ergebnisse in dieser
Veröffentlichung'werden die beiden cruppen
von Teilzeitbeschäf tigten zusammengefaßt.

Alter

l,!it dem Stichtag 31 . l.tärz 1980 beginnend , wird
bei jeder Auszählung das Eenaue Alter der Be-
schäftigten am jeweiligen Stichtag ermittelt.
Die Berechnung des Alters erfolgt danach nicht
wie bisher nach der "Geburtsjahrmethode", son-
dern nach der nAltersjahrmethode". Die Anga-
ben beziehen sich bei dieser Art der Darstel-
Iung auf das Alter an Auszählstichtag und
enthalten für die Auswertungsstichtage 31.3.,
30.6. und 30.9. Personen, die zwei unter-
schiedlichen Geburtsjahrgängen angehören. Für
den Auszählungsstichtag 31.12. eines jeden
Jahres sind die Ergebnisse für die Geburts-
jahr- und Altersjahrmethode identisch, da zu
diesem Zeitpunkt aIIe Personen eines Jahrgangs
das gleiche A1ter vollendet haben. Bei Ver-
gteich der Altersstruktur der Beschäftigten
aus verschiedenen Berichtsjahren, für die das
AIter nach unterschiedlichen Methoden berech-
net wurde, empfiehlt es sich deshalb, die
Ergebnisse an Jahresende gegenüberzustellen.

$lirtschafts zwe ig

Die Verschlüsselung des ttirtschaftszweigs
wird nach dem iVerzeichnis. der l{irtschafts-
zwelge für die Statistik der Bundesanstalt
für Arbeit - Ausgabe 1973n vorgenomnen. Die
Zuordnung der Beschäftigten erfolgt nach dem
wirtschaftlichen Schwerpunkt des Betriebes
(örtliche Einheit), in dem der sozialversiche-
rungspflichtige Arbeitnehmer beschäftigt ist.

In dieser Veröffentlichung erfolgt die Dar-
stellung der Ergebnisse nach der Systematik
der wirtschaftszweige, Fassung für die Be-
rufszähIung 1970 (Umsteigeschlüssel siehe
Anhang). Dadurch soIl der Vergleich der Er-
gebnisse mit anderen amtlichen Erwerbstätig-
keitsstatistiken erleichtert werden.

Reglqnate Zuordnung

Der, Nachweis der sozialversicherungspflich-
tig beschäftigten Arbeitnehmer erfolgt nach
dem sogenannten Arbeitsortprinzip. Die Be-
schäftigten werden der Geneinde zugeordnet,
in der der Betrieb liegt, in dem sie be-
schäftigt sind.

-8-



Metdeweg der Daten im Meldererfahren zur Sozialvericheung und zur
Bundesanstalt für Arbeit

Sonderanstalten

Meldungen für Arbeiter Meldungen für Angestellte

Für Beschäftigten-
statistik benötigte

Meldedaten

Anonymisierte statistische Daten

Arbeitgeber/Betriebe

Krankenkassen
Erfassen und Prüfen der Meldedaten

Mitgliederbestandsfüh rung

Weiterleitungsstel len
der Krankenkassen

Bundewersicherungsanstalt für Angestel I tq,
Prüfung von Daten,

der RentenversidteruF

Datenstelle der Rentenversicherung,
Prüfung der Daten,

Wei

Landesversicherungsansta I ten
Führung der Rentenversicherungskonten

Bundesknappschaft

Seekasse

Bundesbahn -Versicheru ngsanstal t

Bundesanstalt für Arbeit
Prüung und Speicherung der Daten

Auwvertungen

Führung der Betriebdatei/Ortdatei

Statistisches Bundesamt
Ausruertungen

Statistische Landesämter.
Ausrveftungen
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Gegenatand der NachweiBung

bis mter ... alahren

uger,- bearbeit€r
llechaniker und zugeordnete

uptBchul abschluß,
Reife 3) .......

l9 138,5 r1 393,5 7 715.1I 591,5 I r03,6 a88,0

nach AlteragruplEn

Iabellentetl
l- strukturdaten über aolzialverslcherunqspflichtlq beschäftiqte Arbeitneb.er u 30.6.t985

,u- (+) bzu. Abnehle (-)

SozialversicherungEp!ltehttg beschäftigte Arbeltnehner
....120730,1 12l97,O 8233,t + t,6 + 2,5 + O,2 + 1,7 + 1.7 + 1,7

nach der gtaatsangehörigkeit
Deutsche ..
AusIänder .

d ar unter I
EG-Länder

Insgeailt

Vol ks-lHa
Hittlere

d avon :

a73.7
576 ,1
565, 5
45O.2
1t7 .5
338, 97lt,r
308, I
954,3
252. A

37,8

696, 5
577,3
r50,3
864, 5
835,0
80{, 9
972,3
586, a
500, 5
110,0
24,2

+ 1,5 +
+2,9+ 24

3,7
+ 0,1 + 1,8 + t,8 + t,9+ 1,3 + 0,5 + 0,7 + 0,1

508,7 353,6 155,1 + 2,1 + 2.7 + 0,? + 2O.7 + 2O.7 + 20.6

Alter von
unter 20

20-25
25 - 3030-35
35 - 40t0-t5
a5-50
50-55
55-60
50-55
55 und nehr

Arbe iter
Angestellte .,...........:

Vol I ze i tbeschäft i9ung
Tei I ze itbesshäft igung

davon:
unter 20 Stunden ..
20 Stunden und nehr

Pflanzenbauer, Tierzüchter,
Bergleute, tlineralgeelnner
FertigungabeEufe ...,......

570
r53
725
3ta
2s3
ra3
683
995
{5{
172
,52

5,8
6, t
4,7
3,r
2,9
o,2
2,9
3,9
2,1
1,7
1,9

7,8
3,9
3,r
2,3
2,r
0,3
2.3
3,1
1,5
0,8t,{

,0 + 0,7 + 0,8
,o+0,5+0,5,l + 1,5 + t,0
,5 +18,6 +18,6
,2+O.4+0.5,5+0,3+lr0

+
+
+
+

+

:
+

;
+
+
+
+
+
+
+
+
+

;
+
+
+

+
+
+
+
+

3 - 3,4
I + 5.10 + {,9
2 + 2.t
7 + 6.25 - 9.23 + 1,8
l+{,6
7+2.2
2 + 1.3
7 - 6,9

-3+4
+5
+2
+6
-8+2
+5
+0
+0
-1

9.t,t,
l.t,t,
1.
2,
0,
l.
0,

- 3,3- 3,3+ 5,I+ 1,9+ 716
- 7.7+ 3,2+ 5,9
- 2,1
- 2,5
- 9,0

+ 2.7 + 2.6 + 5.7+ 2.5 + 2.a + '1,3+ 1,8 +' l,{ + 2,3+ 0,1 + 0,1 + 5,3+ 2,3 + 2,O + 1.7+ 1,3 + 1,0 + 1,5

- 0,5
- 0,8
+ 1.2+ 3,3+ 0,9

- 0,s+ 2,2+ 12,9

0,
1,
8,
1,
1,

9
8
3
G
I

I
0

095
{0r

,28,9 {
931
?98:l '3

3
8

a3
95

nach der Stellung in Beruf

nach VoIIzeit-/Teilzeitbeachäf t19un9

2 435,2 + 1.2
s 397,9 - O,2

+
+

+
+

{
9

3
5

I
2

+
+

+ 2.0 + 1.2 + 4,9- 1,0 - r,0 - 1,2+ 2.3 + 2.2 + 2,1

+ 1,5 + 1,7
+ 3.7 + 6,1

- t,2+ 5.7
+ 0,5 - 0,1+ 4,8 + 0,8

+ 0.0
+ 0,6

6,
98,
t,

+. 1.2 + 1,9 + 2,1
- 0,{ + 1,5 + 1,1

1,
0,

2,
3,

779 ,
950,

353,
586,

';.'1 
,

356
5

6
9

39
6 42't ,1
1 811,1

320,3I {91,1

+

+

+
+

- 0,3 - o,2+ 0,4 + 1.2+ 1.2 + l,,l

0
0,
t.

- 0,9+ 2,4

- 7,9 - 3+ 13,9 + 5

nach Beruf sbereichen I )

tlarunter i
l,letallerze
Schloaaer,
Berufe ..

EI ektrlker

323, s
126.9

7 8r7.2
7r.I ,0

1 772,7
531,6
594, I
8r9,1r 390,oil 025, r

633, {
1 71Or7

590,5
358, 0
81t,5

1 212,8
4 555.5

579 ,1
1 276.9

Pi schere iberufe 217,1
125, t

6 322,3
,2+9,0+9.7+,8 + .O.2 - 0,t +
,8 + 3,3 + 3.9 +

76
0

{9{
77,6 + 1,1 + l,l + 0,9 + 3,8 + 3.7 + 4.4

Ern:ihrungaberufe ...
Bauberufe

TechniEche BeEufe.
Dienst I ei st ungsberufe

darunter !
warenkaufl eute
verkehrsber ufe
Organiaations-, Verualtmga-, Büro-
berufe ..

Gesundhe itsberufe
Sonstige Arbeitskräfte 2)

52
t4

236
{

17?
470

o.
0,
2,
7,
0,
o,

o,
2,
0,

9,t,
4,
7,l,

5+
8+
0+
O+7+

125.4+1,0+1,5+0,
lal,4 + 1,9 + 2.1 + l,77.9 t 0,9 + 0,9 + l,112,0 + t,5 + 1,3 + 2,481,5 + l,l + 5,9 + l,

;
+
+

:
I 6r4,0
1 a92,3

1 03{, I
215.1

- 0,t - 1,2.+ 2,8 + O.2

+
+

+ 0,6 + 1.7 - 0,5+ 1,9 + 2,8 + 0r3 ++ 1,5 + 1,8 + 1,2 +

.23,27
,0

985
010
553

o,2
1,0

0,1
t,o
1,3

0.3t,8
8,6
8
8,
3.
6.
0,

3 8r6,5
1 01t,2

45, 5

r 343,6
r6t,9
33, 1

172 9 +. 0,8 ++ 3,4 +
- 0,6

849,3
13, 4

nach der Ausbildung

17 995.4 l0 733,5 7 261,8 + l,a + 2.5 0r0 + 1,3 + ,l,4 + l,l
ohne abgeschl,. Berufsauabitdung a)
Bit ab,geachl. Berufgausbildung a)

Abitur 5)
daYon:
ohne abgeachl. BerufBausbildung,l)
nit abge3chl. Berufsausbildung {)

Höheren Fach-/Pachhoch3chule .......
HochBch ul e,/Un iversi tät
Ohne Angabe

5
2

2a3.A
3O9,2
450, 3
513,9
r 57,5

151.3
565,3
246,2

1r8,a
167.8
372.1
{31,9
672.9

2 A17,9
4 4a3,9

265.8

+
+
+
+
+

7

+
+
+

+
+
+
+
+

6

l) Klassifizlerung der Berufe, St.tiatische6 Bundesut,
Ausgabe I 975.

2) Einschl. der Peraonen rohne Angabe' des Berufsbereiches3) Oder glelchrertige Schulbildung.

'l) Abgeschlossene Lehr- oder Anlernruablldung, Abachluas an
einer Beruf sf rch-/Pachschule.

5) HochBchulrelfe allgenein oder fachgebunden.

Ina-
geaüt

iänn-
Iich

weib-
I ich lns- velb-I na-nr II ti.r, I

Zu- (+) bzr. AbnahEc (-!
gegenüber Vorquartal

lnB-qesilt
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Ina-
9e8ut

Land- und
Forstwl rt-

achaft,
Tier-

haltung
und

Fi 6cherei aor9un9 ,
Bergbau I )

Energ I e-
ei rt-
achaft

und
l{asser-

Ye r-

Verar-
be itendes

Gere rbe
( ohne
Bauge-

rerbe) 2)

Bau-
geserbe EandeI

Verkehr
und

Nach-
r lchten-
über-

nittlung

Kredit-
Inat it ute

und
Ve16 iche-

runga-
gererbe

Dienstle i-
atungen,
aoreit
ander-
eeltig
nlcht
genannt

o rgani-
aat Ionen

ohne
Brse rb!-
charatter

und
Pr ivate

Baushalte

kö rper-
schaften

und
zi,aL-
ve r-

2 Sozialversicherunqspfllchtiq beschäftiqte Arbeitnehper
nach wirtsch!ftaäbteilunqenr )

Ins9esmt
1 000

St ichtag

a iche rung

342,9
356 .3
365,4
354,7

l9 98t,7
20 r{6,5
20 440,3
20 063,8

483, 1

t79.'t
{85 ,6
481.{

23O,3
235.9
212 .4

20 11t,8
20 378,1
20 806,6
20 172.6

215,0
211 ,1
236,3
206,6

175 .1
172,9
481,9
474 ,8

,9
,3

,2

2 't83,1
2 77O.8
2 799,9
2 781.2

967 ,6
911,8
976,6
95r,2

748 ,4
7A7,2
798,0
795,6

381,r
38{,a
388,6
392,2

,2 2'l
,5 2 ?
,8 2 A

,8 2 7

95{,0
962, I
973.8
956,9

398 ,5
402.9
r09,8
112,9

3{8.4 2
451,6 2
516,6 2
392,1 2

938, la)
995,3
996.3
970.5

808,
80r .
423,
823,

r22.2
t2t .6
430,8
{3{, r

6t1 ,7
58it,3
720,4
679,5

't0
58
30
95

951
999

0
9

792,
795 ,
812,
810,

426,
822,

434
569
547
529

,155
5a8
596
{83

5

'l7
9

7
7
4
2

7
7
8
7

{
3
{
0

48r
471
482
{78

9il
91
o2
89

85
72
99,
91t

21',|
225
233
206

r 983

198'l

te8i

r905

r 983

1 98a

t985

1 985

198 3

I 98{

1 985

r 986

3r, 3
30. 6
30. 9
3t. t2

31, 3
30. 6
30. 9
31.12

3r. 3
30. 6
30. 9
11.12

31. 3
30. 6
30. 9
31. t2

3r. 3.
30. 6.
30. 9.
31.12.

31. 3.
30. 6.
30. 9.
11.12.

3l
30
30
3l

3.
6.
9.

12.

3r. 3.
30. 6.
30. 9.
31.12.

20 1O7.0
20 730,1

210, I
231.3

357
358
380
367

370
386
{06
397

175,3
471,5

zu- (+) bze,

8u- (+) bzs

,9
,2
,0
,9

8 078,3
I 155, t

281
44r

- 0.4

- 1,0

9
5

I 407,1
1 425.0

7
I
il
3

I
7
6
2

7
7
7
7

3
3
9
9066

7
1
8
I

+0
+0+0
-0

,1
,9
.l
,9

+
+
+
+

+
+
+
+

1.
2.
3,
3,

+
+
+
+

9
3
9
2

,9
,I
,l
,l

+
++

+
+

5
7
2,

o,
0,l.
0,

+

5
6
6
7

3
3
3
3

9 3 830.0
5 3 87t,73 3 949,2
4 3 911.1

+ 0,1+ 1,2+ 1,0
- 1,1

+0
+1
+1
-0

+ 0,9+ 1.2+ l 19- 0,8

+ o.2
+ 0.5
+ O,2+ 1,2

+3
+2
+3
+3

+ 1,2+ 3,2

8
6
5
9

,l
,8
,l
.5

2
I
7
6

- 1,3
- 0,4+ 1,1
- o,7

- 0.7 + 0,3+ 0,1 + 0,8+ 1,8 + 1.2
- 0.6 - 1,7

- t,3- 0,4

- 2,5- 2,4- 2,3- 2,r

+ 3,5+ 2,3+ 1.4

0,7
0,{
0,5
2,6

+ 0,1
- 2,6

- 0,8 - r.4
- 0,3 - 1,0
+ 0,5 - 0,3+ 0,6 + 0,6

+ 0,6- o,2
- 0,0
- 0.3

216.019 997
20 0{0
20 53r
20 231

3
6
9
2

3',|
30
30
3t

3r
30
30
3t

31.
30.
30.
31.

4{0
445

980
991

0
{

76
57
12

789

751
713

26
59
52

7
6
7
5

- 1,2
- 0,4+ l,{
- 1.6

+ 0,1+ 0,5+ 2t3
- 1.1

- 3,2
- 3,2
- 2,6
- 1,8

+ 0,8
+ 2,O+ 1,9

0
3

2
8

Abnahne (-) gegenüber Vorquartal in g

,3
.0
,7
,8

2
I
8
9

+ O,2+ 1.2+ 1,5
- 0,6

- 0,{
+ 0,5
+ o,7+ 0,6

+0
+l
+1
+2

+ 2,7+ 2,8

+ 0.8+ 0,9+ 1,1+ 0,9

+ 'l ,6+ 'l .1+ 1.7
+ 0,8

+ 2.3+ 3.2+ 2,7'+ 3,7

tl
4,

5,

0,
0,
1,
0,

- 0,4+ 0,3+ 2.1- o,2

- o,2- 0,s
+ 2.3+ 0,0

+l
+l
+0
+ 0,

+ 2.O+ l,l+ 1.4+ 1,5

- 1,7
+ 9,4+ 5,0
- 7,2

- {,1+ 5.6+ 3.1
- 7,1

- 9,t
+ 8,4
+ 3.8
- 8,2

7,A
2,2

- 5,2
- 1,1
+ 0,8+ 1,6

- 8,0
- 5.6
- 5,0
- 6,2

1
6
3
I

+ 4.9+ 6.6
+ 2,4
-r0,0

- i,s- 0,6+ 1,3+ 'l ,8

-0+0
+0
-2

+
+
+
-l

- 1,0
+ 0,8+ I,5
- 1,8

- 0,3+ O,2+ 2,1
- 1,5

- 0,6+ 1,3
+ 2,1
- 1,6

- 2,O- 1,6- 1.3- 0,6

+ 0.1
- 0,5+ 0,{+ 0,8

+ 0,6+ 1,7+ 1,3
+ 1,2

7
3

+
+

+
+

9
2

+
+

0,
0,i

Abnahre (-) gegenüber Vorjahreaquartal in t

3
6
5
8

2
0
I
0

+
+
+
+

+

7
0
3
5

I
1
2
2

+
+
+
-1

0,
1j
1.
t,

,0
,5

+
+

+
+:+

++

0.
0,

0,
0,
2,
0,

- 2,7- 2,1- 2,5- 1,3

+l
,l
,0

- 0,1
- 1,3+ 1.7
- 0,9

- o,7- 0,5
+ I 19
- 1,5

- 0,8
- 1.,6
- t,0

- 0,{
- t,0
- 0,6
- 0,6

- 1,2- 0.4- o,2- 0,8

+ 0,1
- 0,3

,3
,6

3
5
3
6

+
+
+
+

2
I
I
2

0
3
2
7

+ t.1+ 4.9
+ 2,1
+ 2,3

- 0,8
:0,5

+
+
+
+

,2
,3
,1
,0

+I

4
3+

+
+
+
+

31. 3.30, 6.30. 9.
3r . 12.

- 0,1
+
++

2,
o,

5
7

+
+

3) Die Ende iruni t98a voo einer länger als 3 wochen dauern_de-n--Au6slE r rung betrof f en Arbei t;ehne r "i nä 
- i;-ä";-;:: -

schäftlgtenzahlen nicht enthalten,a) Aus neldetechnlschen cründen ungenauea Ergebnis.
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.) Syltetratik der Wlrtlchaftszyeige (Fassung für die BerufB_zählunq 1970).
| ) Aua Deldetechnischen crüoden reitvergleich einEelchränkt.2) Einscht. der personen .ohne enjiue;-ä"i-i-iriääiliitaabtei_lung.

I
3
2
9

)

3
3

2
4

3
2
1
3

0
7

6
0

3
i!

o.
o,

6
8

3

9
3
0
t

,l ,8
1,4



IDB-
geaüt

Land- und
Foratrlrt-

schrft,Iier-
hrltung

und
Fischerel aor9ung,

Bergbau I )

Bnerg ie-
ulrt-
achaft

und
lfaaaer-

vcr-

Verar-
beitendeB
cer€ rbe

(ohne
Bauge-

Erbe) 2 )

Bau-
gcrerbe Eandel

verlßehr
und

Nach-
rlchten-
über-

Dittlung

Xredlt-
lnstltut.

ud
veraiche-

run9t-
9ererbe

Dlenstlei-
a€ungen,
lore lt
mder-reltig
nlcht
9enannt

o rganl-
satlonen

ohne
BrYerba-
char*ter

unal
Prlvate

EauBhalte

rper-
unal

sozlal-
ver-

alche rung

2 Sozialeerslcherunospfllchtlq beachäftlEte Arbeitnehler
nach Wlrtschaf taabtel lunqenr )

AuaI ender
r 000

Stichtag

2
I
9
8

0
5
I
9

- 0,0
+ 3,5
+ 0,2- 2,3

+ 0,{+ l,l
- 1,5
- 1,9

{6
17
t7
t6

t7
l7
t5
a5

a5
a5
a6
t5

t6
{6

,1
,7
,6
,7

,5
,0
,5
,3

+ t,7
- 0,6
- 2,3
- t,9

- 2,3- 1.7- 0,9- o,7

I
5
0
0

a
a
5
5

5
9
9
7

3
5
8
7

5
5
5
5

5
6
6
I

7
6
'|

6

I
2
2
I

6
6
5
6

I
a
a
a

2
2
2
2

3
9
5
0

+ 0.7+ 3,5+ 2.7
- 0,0

- 1,{
+ 0,9+ 1,4
- 2,O

+
+
+
+

+
+
+
+

6
I
5
8+

+:r

.5
,2
,1
,7

I
8
5
2

9
9
5
9

2
7
0
8

5
5
5
6

+ 2.2+ 1,5- 1,3- {,6

+ 2.8+ 1,8
- 0,3
- {.1

- 1,3
- 0,9
- 0.{
- 1,3

+ 0,t- 2,1- 2,9- 2,2

- 1,6- t,a- 0,5- 0,r

+ 0,4+ l,a

287
298
297
281

288
292
289
275

2e1
288
287
275

241
292

12,
12,
12,
12,

12,
12,
12,
't2.

3
7
9
9

6
0
{
7

2a)
7
6
7

- 2,5+ 0,5- 1,2- 3,t

- 0,5+ 0,5
- 1,0
- 2,5

- 5,8
- 5,7
- 5,7- 6,r

- 0,5
- 2,9
- 3,3

65,
65,
6t.
62,

62,
63,
62,
50,

50,
62,
60,
58,

59,
60,

111,0
I t{,0
tt{,5
tll,3

891,7
417,2
859 ,8
s12,9

110,7
Irl,r
1t0,5
1O7 .7

33 ,0
33 ,0
3a ,0
33,2

819,3
855.6
858,5
843,5

l3a ,0
ra5,6
rt8, Il3{,r

1O7,1
lo?,9
r08, I
1O5.7

,0
,3
,2
,3

r55,5
153,5
16r,9
116,2

- 5,5
+t 1,9
+ {,0- 8,3

- 8,3
+ 8,7
+ 1.7
- 9,5

+t
-5
-9
-11

t5
17
l7
16

- t,7
+ 4,5
- 1,0
- 2,0

- 6,3
+13,6

8,
4,
0,
0,

a
6
3
2

939
935
925
898

0
3
8
I

7
5
I
6

35
35
35
35

35,9
33,6
33,7
33,1

,3
.2
,0
,1

,6
,1

3
5
2
5

,2
,6

tt
t6
l6
12

1t,2
16,0
15,4
12, a

13,6
1 5,4
11.7
ll,1

+t3,5
+12,7
- 1,7
-19,5

+9
+t3-{
-24

?9
.t
.8
,8

7
2
5
5

I
3
0
1

- o,7- 3,0- a,9- 0,8

2
7
5
5

2
7
3
3

1
3
a

r0

679,
711.
7O9.
5{0,

636,
592.
608,
352,

555,
583,
506,
53 6,

3r.
30.
30.
3t.

31.
30.
30.
31.

31.
30.
30.
31.

3
6
9
2

3
6
9
2

3
6
9
2

3
6
9
2

3
6
9
2

3
6
9
2

r 983

1 98{

1 985

1 986

1 983

r 98a

1 98s

r 986

I 983

I 98{

t 985

1 986

2

,t)
;Iq.,
,(..
.E

I
7

5
6

7
5

2
6

05,
o7,

850, 8
86a,6

,0
,l

5
6

2
2

5
5

lu- (+) bzy. AbEhDe (-) gegenüber vorquartal ln I

+ 3,3
+ 2.7

+ 0,8
+ 0,8

+ 0,9
+ 2.1

+ o.2+ 1,2

Abmhre (-) gegenüber VorJahreaquartal in tuu- (+) bzr

125,7
t42,5

3I. 3
30. 6
30. 9
31.12

5

- t,8

11. 3
30. 6
30. 9
31. r2

31. 3
30. 6
30. 9
31.12

31. 3.
30. 6.
30. 9.
31.12.

31. 3
30.5
30. 9
31.12

r) SyateDatik der 9llrtschaftazseige (pasaung für die Berufs-
zahlung 1970).

I ) Aua neldetechnischen Gründen zeltyergleich elngeachrentt.2) EinEchl. der PerBonen 'Ohne Angabe. der wlrtschaftaabtel-
lung .

5{5
59',|

+0
+3
-0-5

- 2,1
+ 2,7
+ 0,4
' 2.6

- 0,5+ 0,4
- 0,5
- 9,7

- 0,3+ 0,5
+ O,2
- 2,2

- 2,1
- 0,4
- 1,1
- 2.9

- {,1- a,r
- 3,9
- 3,s

- t,9
- 2.8
- t.5
- t,9

- 0,3
- 2,5
- 1,4
- 3,2

- 3.0- 2,9- 2,1
- t,9

- 0,8
+ 3.2
+ 0,1- 1,6

- 1,6
+ 0,8
- 0,1
- 1,6

- 0,3_ 0,1+ 0,3- 0,6

-l+0
+l
+0

+ 0,3- 2,3- 2.3- 2,r

- 0,8
- t,6
- t,6
- o,7

+ 0,8+ 1,5

+l
+1

-2

- 1,7
+ 2,0- 0,3- 4.0

- 0,2- 2,7+ 1,0- t,5

+ O,2+ 1,8
+ 0,2- 3,2

- 5,8
- 5,3
- 4,3
- {.0

- 2,5
- 7,1
- 5,9
- 5,4

- 5,0
- 0,5
- 1,3
- t,l

3t
30
30
3l

,0
,1
,9
,6

,5
,5
,2
,5

+
+

:
+

+

- 3,3- 3,r

+
+

+
+

:
+
+

+
+

+
++

,8
,7
,1
,0

.9
,6

+
+

i
+
+

+ 9,9
+19 .7

+ 0,7+ 2.9

+
+
+
+

+
+
+
++

-l'1,{
-r0,9
- 8,5
- 8,3

- 7,6
- 7,8
- 7,1
- 6,1

- 4,9

- 7,1
- 6,2

5,0
0,r
0,r

0,3
1,1
1,1

+ 2,6
- 4,8
- 5.9
- 5,7

- 8, r
- 1,8
+ 0,9+ 0,3

+ 0, I
+ 0,3

31.
30.
30.
3r.

31
30
30
3r

0.
o,

+
+

+
+3- 3,

+ O,2+ 1,1
3
2

0
5lr- 0,6

+ 0,5

3) Die Bnde,runl t98a von einer länger rIB 3 wochen dauern-
den AuaatErrung beEroffen Arb€ltnehner sind In den Ba-
acheftigtenzähIcD nicht cnthalten.a) Aus meldetechnllchen cründen ungenauea ßrgebnls.
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9
2

3
a
3I

2,
5,
0,
t,

I
5

9
I

I
2

2
5
5
5

9
1

5,
1,
2,
2,

)

- t,a- 0,6



30 ,6. r 986 31.3. r985

und zrarrli rtschaf tsg llederung i ns-geaut
und zgar

ua-
ina-geailt xelb-

lich
Au6-

länder
inE-

geaut

3 Sozirlver8icherunqspflichtlq beschaftiqte Arbeltnchrer nach wirtschaftsabteilunqen
und auaqesäh1ten l{irtachaftsunterabteiltrnqen

I 000

NT

si:I.1 
'}

0 Land- untl Forstrirtschaft, Tierhaltung
und Fiecherei

1 -3 Produzierendescewerbe
I Bnergi*irtschaft und l{aaaerversor-

gung, Bergbau
2 Verarbeitendes Gewerbe (ohne Bauge-

werbe) .

20 chemische Induatri.e (eingchl.
Xohlenflertatof f industrie) und
Iti neralölve rarbeitung

21 Kunatstoff-. cumi- und Asbestverar-
beltung.

22 cewinnung und verarbeitung von Stei-
nen und ErdeniFeinkerüik und claageuerbe .......

23 Eiaen- und NE-iletallerzeugung,
GieSerei unal Stahlverfornung .....:

2a,25 07 I Staht-, ltasehinen- und Fahrzeugbau 2

25 (ohne Elektrotechnik3), pelmechanik und
25 01 1l Optik, Eerstellung eon BBlr-naren,ilusiklnstrunenten, Sportgeräten.Spiel- und Schmuckparen
26 HoIz-, Papier- und Druckgewerbe....
27 Leder-,Textil- und Bekleidungsgew. .
28 - g Nahrungs- und cenußDittelgererbe . ..
3 Baugeserbe
30 Bauhauptgererbe
3 I Aqsbau- unal Bauhilfsgererbe . .. .. .. .
4 - 5 HaDdel und Verkehr
a ltandel . ....
40 - 1 cro8handel
t2
a3

5

50o
507
50 (ohne
50 0.7 )

6-9

Handelavermittlung ....
B i nzelhandel

verkehr und Nachrichtenüberoittlung ..
Ei senbahnen
Deutache BunaleatDat
Verkehr (ohne Ei8enbahneo und

Deutsche BundeBpost)
Sonatige lrlrtschaftFberelche (Dienst-
Ielstungen)
Rreditlnstitute und Veraicherunga-
geserbe
Kredit- unal 60natige PiDanzierung6-

i nst itute
Veraicherungageserbe .

Dienstleistungen, soweit anderreitig. nicht genannt
Gaststetten- und Beherbergungsgew. .
Relnigung (einEchI. Schornstein-

fegergewerbe). und Körperpflege . ...
Wj,ssenschaft, Bildung, Kunst und

PubI lz i stik
Gesundheits- und VeterinereeEeD ....
Rechts- und Wirtschaftsberatung ao-wie uclere, vorwiegend für Unter-

nehmen erbrachte Dlenstleistungen .
Sonatige Dienatleistungen . ,. .. .. ., .

Organlsationen ohne Erserbscharakter
und Private Eauahalte

da runte r !
ChriBtliche Rirchen, Orden, reli-giöse und reltanschauliche ver-

e i nigungen
Organisationen dea Wi rtBchaf tsle-

Lebens und übrige organlsatiooen
ohDe Emerbacharakter .

Gebietskörperschaften und Sozialver-
a I che rung
Gebl etakörperachaf ten
Sozirlversicheruog .... ...... ., ., .. I

ohne Angabe .. .. .. .. I

r."g.r".t ... I

60

6t
1

231.3
0 067.5

171,5

8 154,7

611,3

355 ,8

313,2

64,2
2 425,3

47.1

2 251.6

159,0

1t1,1

63,6

88,5
374,8

{5,0

14,7

30 .5

97,6
25O,3

651,5
2 5O2,O

1 694,1
759 .9
568,9
697 ,9

1 141,l
999 ,1
tt2,3

3 738,2
2 743.4

941 t2
167,9

1 634.3
99{,8
l31,it
211 ,9

88 ,0
372,7

591 ,4
t91,5
37r,8
295.9
123 .1
6t ,3
59, 1

759 .9
499.6
330,9

65 ,8
r03,0
260,2

12 ,3
1t0.0

2 607,8

'[5 3,0

1,t,5
I 040,5

33, t

86'l r 6

46,2

s6, 5

32 ,7

99 ,0
254,6

21o,8
9 837,3 2

30 .5. r 985

und zuar

576.3
192 ,2
172,5
295,5
128,A
68 ,0
60 ,8

1 758,2
1 491 ,1

330.5
64,3

I 095,3
257 ,1

12,2
121,A

50, 7

418,9

41 ,4

248 .1

ts8, l

109,6

63, t

12,2
009, s

33.0

850.8

I 5,4
033.3

33,0

854 ,7

46,3

55,2

33,5

96,5
250,3

475,3

I O77,8

609 .7

348,2

295 ,4

6t7 .9
2 418.O

231 ,1
9 895,8

412.9

7 961,4

5O2,5

343,0

3r9,1

611.5
2 41O,3

63,2
2 386,8

16 .7

2 211,3.

'155,7

108, ',l

61,6

85 ,6
360,8

551.5 139,4 13,2 633,3 137,7 41,7 628,9 t33,1 42,3

6 692,7 3 999,3 368,6 6 625.0 3 980.3 359,6 6 {90,1 3 881,0 363.7

822,9 418,1 12.6 826,0 iil9,3 t2,S 8O{,5 itog,5 12.4

602,8
't92.O
356,3
296,5
123,2

61 ,6
54,7

714 .1
482 ,5
328,O
65,8

088.7
261 .6

12 .3
109.9

r95,0
59 ,7
70.9
49,0

112,8
r20,8
22,0

167,8
101 .2
46,5
8,7

52,O
6 0,6
12.2
5.3

675,7
151,3
575,3
695,2
284,2
870,8
413,4
731.1
754,0
939,3
r55,5
6{8,0
980,2
132,9
213 .9

598,9
227,1

3 95t,0
676.2

6s6, 4

278.8

440, 9

193,5
59 ,0
11 ,6
11 .3

125 ,7
105.7
20,0

155,1
105,9
45,6
8,s

51,8
59,2
12 ,2
5,3

I 615,4
759 .4
576, 8

691 ,4
I il6l ,5
1 O12.8

,tt 8,8
3 753,2
2 757,8

949,9
r63,9

| 54{ ,0
995, 3

133,0
211,r

58r.8
222,7

7 874,7
682,2

190. I

60 .6
73,0
t9,2

145.6
121,2

22 ,4
170,5
1O7,9

46 ,1
8.6

52,9
62,7
12,3
8,2

700
70 1-2

s96,5
226.5

3 999,3
598, 3

855.0
t i69,2

65{,5
299,O

4{5,5

2 623,1
461 ,3

292,5
r01,7

4?,1
62.9

't6.7

284 ,7
98 ,0

2 551,1
456.1

28A,5
't02 t3

39,2

41.7
63.3

317, I
'10't, I

8,9
3,7

311.9
101,5

8.8
1,7

309.r
99,{

323.1 257,5 39,8 322,0 25.t,8 39,0 316,9 253,2705-8

71 0 - |
71 2 - 7

71 A

8

5t 8,2
945,8

850,9
I 156,7

5t6.1
915,2

352 .4
81,9

292,8

22 ,1
20.5

191,6
9r9,8

349,{
75.0

279.2

42.2 821,O
62,9 l r35.0

22 ,7
23,0

357 .7
18 ,0

291 ,1

644 ,2
272,5

424,6

2t
20

16.4 16 .2

800
r2s,0 85,9 3,7 124,1 85,8 3,6 119.8 a2,1 3,580t-7
281 ,7 171.4 I I,4 2j6.9 169,0 11.1 264,g t60,it I I .O

90
95

I 425,0
| 250,i|

17 a,5
0.3

20 730,1

655,3
557 ,O
108.3

0, t
e 233,1

46,8
{5,0
I,B
0,0

591 ,5

1 1O1 ,1
1 232.3

114,9
o,6

20 407,A

552,0
5s3,8
108,2

0,2
219,9

46.1
44 .3

1,8
0,1

386 .3
216.6
r69,8

8,2
1 546.,5 20 378,4

642,2
538,3
103,9

2,5
8 091,9

46,7
41 .9

1,8
0.9

583, 9

l) Systematik der ftirtachaftszeelge (paasung für die Berufa_zählun9 '1970 ).2) Ein8chl. Herstellung von cereten und EiDrichtunqen für dieautomttiaChe Datenverarbeitung,
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3) Ohne tterstellung von ceräten und Einrichtungen für dieauronatlache DatenverarbeitunE.
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BUI{OE3GEE I ET HATIEURG

ulro ztr R Ul{D ZIYAR uro zur^PYII PTSCHAF TSGL t EDEFUXO tt{sGE
SAM?

ÜE !BL. AU3L.

I XSGE
Sltiit

IIE lBL. AUSL.

I X3GE -
3A,|iI

JIE IEL. lusL.

tilscE-
Slnlr

rlE IBL.

. noz t^LvER3torERuilG3PJL lOfllc glq

r ooo

r{ tEoEP3AO{3Et{

uilD l:trP

AU3L.

o

]{n.
oEl
sYsr. r I

2a.
23 07 t
25 IOHilE
23 07 r)
26

3 PROTIJZIEREilOES GEU|EFEE

ENERGTEWIRTSCHAF?, W S-
3ERVERSORGUI{6

Lll{o- u. FoES?WIFTSCH.
ITERH. UXO FISOTEREI

VERANBE IY€I{OES GE'GRE€
IOHNE BAUGEITEPEE }

CHEMISCHE Ti'!IJS'FIE U.
üINERALOELVERARBEIT.

xut{sTsToFE-. GUwl- u.

oErll.u. vERlFB. v, s?E
U.EPOEil:FElIXER..i

(REDt?ttrSTtiUTE UriO
VERS I CHEFUII6SGEJ|EREE

XPEDtr- u.FttlilrlE-
RUNGSTITSI ITUIE

VERS I CHERUfT6SGEWEPEE

23r . 3 a..2
ro o5?,6 2 426.3 r

a71.3 a7,a

E ISEil. ITETALLEF:. GIES.
SEPEI U. STAHLVERF.

STAHL-.MASCHINEII. U.
FAHPZEUOEAU U. AOV

ELE|(TROTECHI{IX IOHI{E
ADV ). FE tilICCH. . EBT.W.

HOLZ-. PADtEN. UflD
(}lUCXGEJiaEBE

LEOER.. ?EI'IL- U, BE.
K LE I TIJTGSGESEPEE

iAHRUilGS. U. G€I{USS-
UI TIELGEW€F9E

1,7

66.1

,.6

49,4

3.2

2.6

1.4

c,6
ro, r

l6.t
6.3

a.o

r3,6
3.O

o,9
i.3
o.6

o.a

3.E

2.3

t,3
o,5

2.7

7,4

3.7

2,6

0.3

0,3

C,'
9,r
3.S

1,4

7,?

3,7

1,4

1,7

o,2

2,1

4.9

2,3
o.l
o.l
2.1

2.a

t.3
53, a

1,.

i46.6.

l,l

a.o

1.9

,t, !
16.9

7,1

2,3

a,a

a,a

6.9

ra.ß

oao. !
20.6

2e2,2

o.g
r5,O

3.r
200, E

o,7

a3,6

o,3
r8.2

ao. 2

t56.7

ro,l
21a ,2

2

33, l 10,2

ta., 5 2t3,O

o.e 9,9 0.2 aa,1 C,3

13.7 132.a 3t,2 15,a 764,6 rgE,t

20

21

22

23

61r.3

363.8

313,2

53r.8

2 602.0

r 69a. I

?39, 9

sat. I

397,9

a ta.,a

999. I
aaz,3

3 73E.2

z aa3,a

9a1 .2
167,9

1 634,3

46, z

56.5

32.7

99.O

?4a,6

r9ö, o

39, 7

70.3

.9. O

1a2,6

rao.8
22,O

a67,e

107 ,2

ao. 6

14.8
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Anhang
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AuBqabe 1973 (wS)
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cevinnung und Verarbeitung von Steinen ud Erdeni
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die autoDatlache DatenveEarbeitung.
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Bevöl kerung und Erwerbstätigkeit
Fachserie 1:

Reihe 1: Gebiet und Bevölkerung
Dio vierteliährlichen Berichte (2.T. mit langen Reihen) enthalten
aktuelle Angaben über die Eheschließungen, Geborenen und Gestor-
benen. Fernerwerden dieWanderungen der Deutschen und Ausländer
zwischen den Bundesländern und über dieGrenzen des Bundesgebie-
tes sowie fortgeschriebene Einwohnezahlen (Bevölkerungsbilanz)
nach Bundesländern dargestBllt.
lm jährlichen Bericht (2.T. mit langen Reihen und kreisweiser Glie-
derung). werden dotaillierte Ergebnisse über die Bevölkerungsent-
wicklung veröffentlicht. Nachgewiesen sind u.a. Grund- und Verhält-
niszahlen über Eheschließungen und Ehelösungen, Geburten, Gestor-
bene und Wanderungen. Dabei wird nach einer Vielzahl von Merk-
malen, wie Geschlecht, Alter, Familienstand und Staatsangehörigkeit
differenziert. Ehelösungen werden nach Art des Urteils, nach Schei-
dungsgründen, Ehedauer, Kindezahl und Religionszugehörigkeit der
Ehegatten aufgeschlüsselt. Die Gebamtwanderung ist nach Wande-
rungen über die Grenzen des Bundesgebietes und nach der Binnen-
wa nderu ng untergliedort. Außerdem werden Modellrechnungen der
Bevölkerung gobracht. Zu Vergleichszwecken enthält der Bericht
bevölkerungsstatistische Zahlen für das Ausland. .Nachgewiesen
sind u.a. Grund- und Verhältniszahlen über Eheschließungen, Ehe-
lösungen, Geborene und Gestorbene. Darüber hinaus ist auch die Ent-
wicklung der Bevölkerung sowie ihre Zusammensetzung nach Alter
und Familienstand dargostellt.
1.S: Sonderbeiträge ( u nregel mäßi g e Folge)

Als 1 .S.2 liegt die Allgemeine Sterbetafel 1972 für die Bundesrepublik
Doutschland mit ausführlichen_ Erläuterungen der Berechnungs-
methode und der Ergebnisse vor.

Reihe 2: Ausländer
Die Ausländer im Bundesgebiet werden jährlich nach Staatsange-
hörigkeit, Alter, Familienstand, Geschlecht und Aufenthaltsdauer
nachgewiesen. Regional wird dach Bundesländern und z.T. nach
kreisf reien Städten und Landkreisen diff erenziert.

Reihe 3: Haushalte und Famitien
ln jährlicher Folge bringt diese Reihe eine Fülle von Angaben aus
dem Mikrozensus über Haushalte und Familien. Sie vermitteln - z.T. in
länderweiser Gliederung - wichtige Struktuzahleh über Größe und
Zusammensetzung der Familien sowie überdiesoziale und wirtschaft-
liche Situation der Haushalte.

Reihe 4: Erwerbstätigkeit
4.1 : Struktur der Erwerbsbevöllterung
4.t.1: Stand und Entwicklung der Erworbstätagkeit
Diese Jahresreihe enthält Ergebnisse des Mikrozensus und infor-
mi6rt über nahezu alle wichtigen Aspekte des Erwerbslebens. Die
Envorbstätigen, Erwerbspersonen und Erwerbslosen werden u.a. in
Bezug zur Wohnbevölkerung gesetzt und nach persönlichen und wirt-
schaftsfachlichen Merkmalen.aufgegliedert. Regional wird z.T. nach
Regieru ngsbezirken untergl iedert. I ntsrnationale Ü bersichten i nfor-
mieren über die Bevölkerung des Au sla nd es nach der Erworbstätig-
keit, Eruverbspersonen nach der Stellung im Beruf, Wirtschaftsab-
toilungon und nach Altersgruppen sowie altersspezifische Erwerbs-
quoten.

4.1.2: Beruf, Ausbildung.und Arbeitsbedingungen der
Erwerbstätigen
Diese Reihe erscheint in z woijä h rlic h er Folge und weist Ergebnisse
vorwiegend aus dem variablen Toil dos Mikrozensus nach. U.a.
werden Ergebnisse über den Bildungs- und Ausbildungsabschluß der
Bwölkerung, über die Zusammenhänge zwischen Erwerbstätigkeit
und Ausbildung bzw. zwischen-8epf und Ausbildung sowio übsr
Arboitsbedingungen und Pendlergebracht. Teilw€is€ werden diese
Angaben auch für Gebietseinheiten des Bundesraumordnungspro-
gramms nachgewiesen.

4.22 Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeit-
nehmer
Vierteljährlich erscheinen in dieser Reihe Ergebnisse übei die
sozialversicherungspflichtig beschäftigten Arbeitnehmer (einschl.
Ausländer) in tiefer wirtschaftlicher und regionaler Gliederung (bis zur
Ebene der Regierungsbezirke).
Zusätzlich erscheint jä h rl ic h ein Bericht mit ausfü hrlichen Ergebnis-
sen - jeweils mit dem Stichtag 30. Juni - zur Struktur dieser Perso-
nengruppe. Hienu zählen insbesondere demographische und
erwerbsstatistische Merkmale wie berufliche Tätigkeit, beruflicher
Ausbildungsabschluß und Stellung im Beruf.

Ergebnisse von Ei nzelveröffentlichu ngen
Die Ergebnisse der Bundestagswahlen sowie der Wahl der Abgeord-
neten des Europäischen Parlaments erscheinen in folgender Gli€der
ru ng:

Wahlen zum Deutschen Bundestag
Heft 1: Ergebnisse und Vergleichszahlen früherer Bundestags- und
Landtagswahlen sowie Strukturdaten für die Bundestagswahlkreise;
Heft 2: Vorläufige Ergebnisse nach Wahlkreisen; Heft 3: Endgültige
Ergebnisse nach Wahlkreisen; Heft 4: Wahlbeteiligung und Stimmab-
gabe der Männer und Frauen nach dem Alteq..Heft 5: Textliche Aus-
w€rtung der Wahlergebnisse; Sonderheft: Die Wahbewerber für die
Wahl zum ... Deutschen Bundestag.

Wahl der Abgeordneten des Europäischen Parlaments aus
der Bundesrepublik Deutschland
Heft 1 : Ergebnisse u nd Vergl eichsza hlen der Europawa hl 1 97 9, frü h e-
rer Bundestags- und Landtagswahlen sowie Strukturdaten für die
kreisfreien Städte und Landkreise; Heft 2: Vorläufige Ergebnisse nach
kreisfreien Städten und Landkreisen; Heft 3: Endgültige Ergebnisse
nach kreisfreien Städten und Landkreisen; Heft 4: Wahlbeteiligung
und Stimmabgabe der Männer und Frauen nach d6m Alter; Heft 5:
Textliche Auswertung der Wahlergebnisse; Sonderheft: Die Wahlbe-
werber für die Wahl zum Europäischen Parlament aus der Bundes-
republik Deutschland.

Volkszählung vom 27. Mai t970
Hieau wurden insgesamt 26 thematisch gegliederte Hefte veröffent-
licht. Eine Titelliste steht auf Anforderung zur Verfügung.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979.
Amtliche Schlüsselnummern und Bevölkerungsdaten der Gemeinden
und Verwaltungsbezirke in der Bundesrepublik Deutschland.
Staatsangehörigkeits- und Gebietsschlüssel - Alphabetisches und
systematisches Vezeichnis -.
Klassifizierung der Berufe (Systematisches und alphabetisches Ver-
zeichnis der Berufsbenennungen).
Vezeichnis der Religionsbenennung€n.

STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV-STRESEMANN.RING 1 1

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W.Kohlhammer GmbH, Philipp.f6;s-5traße 3, Postfach
421120,6500 Mainz 42,Tel. (O61 311 59094/95, erhättlich.
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